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Konsequenter Ausbau des Dienstleistungsangebots: EnBW startet Feldtest für intelligente Messsysteme <br /><br />Die EnBW Energie
Baden-Württemberg AG treibt gemeinsam mit der Netze BW GmbH die flächendeckende Einführung intelligenter Messsysteme voran. Zusammen mit
Kooperationspartnern wie der Landis + Gyr GmbH und der Dr. Neuhaus Telekommunikation GmbH startet das Unternehmen gerade Phase eins des
Feldtests mit rund 50 installierten smarten Messsystemen in Haushalten und EnBW-Liegenschaften. Die Schwerpunktregionen sind hier Biberach und
Stuttgart. Im Herbst werden die Tests auf weitere Regionen, wie zum Beispiel Karlsruhe, ausgeweitet. Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Netze
BW werden Mitte 2015 in einem Piloten rund 20.000 Endkunden mit den neuen intelligenten Geräten ausgestattet. Die EnBW bietet diese
Dienstleistungen deutschlandweit an.  <br />"Wir bieten Verteilnetzbetreibern und Stadtwerken die Möglichkeit, an den einzelnen Phasen des
Smart-Meter-Rollouts direkt zu partizipieren. Dabei profitieren sie sowohl von unserer Prozess- und Servicequalität wie auch von unserer IT-Kompetenz,
die speziell auf den Energiemarkt zugeschnitten sind", erklärt EnBW-Vorstand Dr. Dirk Mausbeck. "Unser Angebot beinhaltet die Unterstützung bei der
Vorbereitung des Rollouts im eigenen Netzgebiet sowie Leistungen für den späteren Betrieb der Messsysteme. So zum Beispiel die
Gateway-Administration."<br />Intelligente Messsysteme bieten Haushalten zahlreiche Möglichkeiten: Sie können beispielsweise ihren Stromverbrauch
intelligent steuern und kontrollieren oder einfach nachhaltig und clever Energie sparen.<br />Das EnBW-Angebot ist Teil der umfangreichen
Dienstleistungsstrategie des Unternehmens. "Wir werden uns noch stärker an den veränderten Markt- und Kundenanforderungen ausrichten, die aus der
Energiewende resultieren. Unsere neue Unternehmensstruktur ermöglicht es uns, wesentlich effizienter und agiler am Markt aufzutreten. Die
deutschlandweit tätige Geschäftseinheit Operations bildet dabei eine wesentliche Stütze", so Mausbeck weiter. Energiewirtschaftliche
Abwicklungsdienstleistungen sind ein zentraler Zukunftsmarkt für die EnBW-Geschäftseinheit Operations. Dazu zählen neben dem Segment der
intelligenten Messsysteme auch die Bereitstellung von IT-Systemen bis hin zur kompletten Abwicklung energiewirtschaftlicher Prozesse wie zum Beispiel
die Beschaffung von Zähldaten, die Erstellung von Abrechnungen oder die Entgegennahme und Bearbeitung von Kundenwünschen.<br
/>Hintergrundinformationen: <br />In der neuen EnBW-Strategie sind die Operations-Dienstleistungen als Angebot für Dritte fest verankert. Die EnBW ist
Treiber und Mitgestalter bei der Umsetzung der neuen, vom Gesetzgeber festgesetzten Rahmenbedingungen für Smart Metering. Festgeschrieben sind
diese vor allem durch das Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) in Verbindung mit dem Schutzprofil des Bundesamtes für Sicherheit in der
Informationstechnik (BSI). <br />Im Rahmen des Feldtests werden vor allem die technischen Funktionalitäten der Geräte, deren Integrationsfähigkeit in
die notwendigen Backend-Systeme und sukzessive alle betroffenen Prozesse getestet. Ab Mitte 2015 wird der Pilot ausgerollt, um die Massenfähigkeit
der neuen Infrastruktur, Prozesse und Systeme sicherzustellen und weiter zu optimieren.<br />Der Einbau intelligenter Messsysteme wurde mit der
Änderung des EnWG im Jahr 2011 verpflichtend und gilt bereits heute beispielsweise bei Neubauten oder bei Letztverbrauchern mit einem
Jahresverbrauch größer 6.000 KWh. In allen übrigen Gebäuden sind Messsysteme einzubauen, sobald es technisch möglich und wirtschaftlich vertretbar
ist. Das heißt: Ein Einbau ist verpflichtend, wenn Messsysteme am Markt verfügbar sind, die die Sicherheitsanforderungen des Bundesamtes in der
Informationstechnik erfüllen.  Weitere Details zu den gesetzlichen Vorgaben und Anforderungen zum Rollout intelligenter Messsysteme stehen im  21c
EnWG.<br />Um die gesetzlichen Vorgaben und Anforderungen zur Einführung intelligenter Messsysteme fristgerecht umzusetzen, hat die EnBW bereits
2012 mit den erforderlichen Vorbereitungen begonnen. Im Rahmen der Planungsphase wurden die notwendigen Anpassungen in den Prozessen und in
der IT identifiziert, die Wirtschaftlichkeit eines Smart-Meter-Rollouts analysiert und Grundlagen zur Auswahl einer geeigneten Kommunikationstechnologie
geschaffen.<br /><br />Energie Baden-Württemberg AG (EnBW)<br />Durlacher Allee 93<br />76131 Karlsruhe<br />Deutschland<br />Telefon:
0721/6314320<br />Telefax: 0721/6312672<br />Mail: info@enbw.com<br />URL: http://www.enbw.com <br /><img src="http://www.pressrelations.
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Die EnBW Energie Baden-Württemberg AG mit Hauptsitz in Karlsruhe ist mit rund fünf Millionen Kunden das drittgrößte deutsche Energieunternehmen.
Mit derzeit rund 17.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern hat die EnBW 2004 einen Jahresumsatz von 9.844 Millionen Euro erzielt. Unsere
Kernaktivitäten konzentrieren sich auf die Geschäftsfelder Strom, Gas sowie Energie- und Umweltdienstleistungen.Traditionell sind wir fest in
Baden-Württemberg verwurzelt. Darüber hinaus sind wir in ganz Deutschland sowie in weiteren Märkten Mittel- und Osteuropas aktiv. Wir wollen uns
auch in Zukunft auf unsere Kernkompetenzen konzentrieren und unsere Kunden sicher und kompetent mit Energie und energienahen Dienstleistungen
versorgen.Wir haben uns im Zuge der Liberalisierung des Strommarkts frühzeitig im Wettbewerb orientiert und unseren Strom als eines der ersten
Energieunternehmen in ganz Deutschland angeboten. Als Vordenker und Wegbereiter auf dem Energiemarkt geben wir Impulse für die wissenschaftliche
Forschung und Entwicklung. Wir verstehen uns im Sinne der Nachhaltigkeit als ein wirtschaftlich, gesellschaftlich und ökologisch verantwortlich
agierendes Unternehmen. Durch die Entwicklung neuer Konzepte und Ideen spielen wir einen aktiven Part in der energiepolitischen Gestaltung unserer
Zukunft im Rahmen der aktuellen Gesetzgebung
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